
Öffentliches	Protokoll	der	Sitzung	des	KGR	der	AndreasGemeinde	vom	06.12.2017	

Protokollant:	Arno	Fey,	Sitzungsbeginn:	19:00	Uhr,	Sitzungsende:	23:20	Uhr.		

Anwesend:	Mareike	Bergner,	Christiane	Bethke,	Heiko	Daugs,	Arno	Fey,	Christian	Grabbet,	Karsten	
Gonschorrek,	Birgit	Hostrup,	Olaf	Hubert,	Thorsten	Kreutz,	Christina	Osbahr,	Lydia	Rähse,	Sven	
Warnk,	Daniela	Wittmaack,	entschuldigt	fehlt	Th.Sellhorn	

Entschuldigt:	Daniel	Lohse	(Jugendvertretung)	

Gäste:	Christoph	Rähse	(Öffentlichkeitsarbeit),	Birgit	Protz	(Lutherkirche)	ab	TOP	5	

TOP	1	 Begrüßung	durch	Birgit	Hostrup,	Andacht	und	Gebet	durch	Sven	Warnk	
	

TOP	2	 Feststellung	der	Beschlussfähigkeit:	gegeben.	
Tagesordnung:	Nach	Korrekturlesung	einstimmig	angenommen	

• KGR-Kleingruppenleiter-Wochenende	unter	TOP	15	
• Weitere	Beschlüsse	unter	Top	10	(Personal)	und	KiTa	(TOP	6a)		

Protokolle:	
• Protokoll	der	Sitzung	vom	1.11.2017	einstimmig	bei	1	Enthaltung	genehmigt.	
• Protokoll	der	Gemeindeversammlung	vom	5.11.2017	einstimmig	bei	1	

Enthaltung	genehmigt	
TOP	3	 Kollektenvorschläge	Jan	18			

• Kollektenvorschläge	laut	geänderter	Tischvorlage	einstimmig	beschlossen.	
TOP	4	 S.	Warnk	berichtet	über	sein	Sabbatzeit:	Er	hat	verschiedene	Formen	des	Gebets	

probiert,	verschiedene	Veranstaltungen	besucht	und	mit	unterschiedlichen	Menschen	im	
Norden	und	deutschlandweit	gesprochen.	Schwerpunkt	der	Betrachtungen	war	das	24-
Stunden-Gebet.	Manche	der	Erfahrungen	würde	er	gerne	in	die	Gemeinde	einbringen.	

TOP	5	 Austausch	über	die	Gemeindeversammlung	vom		5.11.2017.	Es	war	eine	gute	
Atmosphäre	mit	guten	Anregungen,	die	zeigen,	dass	die	Gemeinde	mitdenkt.	Einige	
Anregungen	werden	beraten:	

• Zahlen	über	Teilnehmerzahlen	im	Haus	an	der	Straße:	es	gibt	einen	
Zwischenbericht	von	W.	Eichler,	und	es	wird	weiterhin	Buch	geführt.	

• Einsichtnahme	von	Mitarbeitenden	in	den	Churchtools-Kalender:		technisch	ist	
es	möglich.	Der	KGR	spricht	sich	dafür	aus,	dass	Mitarbeiter	auf	Wunsch	einen	
Lesezugang	bekommen	und	von	A.	Fey	eingewiesen	werden.	

• Anfrage	nach	Evangelisations-/Bibelwoche:	Im	Zuge	des	Fokussierungsprozesses	
ist	das	derzeit	kein	Thema.	Es	gibt	regelmäßig	alternative	Angebote	wie	Alpha,	
ProChrist	etc.	

• Die	Kommunikation	in	die	Gemeinde	soll	über	Hauskreisinfo,	öffentliches	
Protokoll,	Godi-Ansagen	und	Aushang	erfolgen.	

• Es	wurde	vorgeschlagen,	den	Ausdruck	„Feriengottesdienst“	aus	den	Listen	zu	
streichen.	Der	Godi-Ausschuss	wird	sich	über	einen	Ersatzterminus	beraten.	

TOP	6	 Haushalt		
• Die	Prüfung	des	Haushalts	2016	fand	statt	durch	K.	Behl,	H.	Paulis	und	E.	

Jennrich.	Es	wird	empfohlen,	das	Prüfungsverfahren	gem.	§54	HKRV	durch	
Erteilung	der	Entlastung	abzuschließen	und	die	Jahresrechnung	nach	Art.	25	Abs	
3,	Punkt	11	Verfassung	der	Nordkirche	abzunehmen.	„Der	Kirchengemeinderat	
beschließt	nach	Prüfung	durch	K.	Behl,	H.	Paulis	und	E.	Jennrich,	den	für	die	
Haushaltsführung	des	Haushaltsjahres	2016	Verantwortlichen	Entlastung	zu	
erteilen.“	Einstimmig	bei	1	Enthaltung.	

• Die	Eröffnungsbilanz	zum	01.01.2017	wird	von	H.	Daugs	vorgestellt.	Der	
Finanzausschuss	empfiehlt,	die	vorliegende	Bilanz	zu	beschließen.	Beschluss	
einstimmig.	

• Die	Haushaltszahlen	2018	liegen	vor	und	werden	von	H.	Daugs	erläutert.	Der	
Finanzausschuss	empfiehlt,	die	Haushalte	wie	vorliegend	zu	beschließen.	Der	
KGR	beschließt	den	vorliegenden	Haushalt	einstimmig.	

• Kita-Haushalt:	Der	KGR	beschließt	den	vorliegenden	Haushalt	einstimmig		
• Diskussion	über	die	seinerzeit	zurückgestellte	Frage,	ob	ein	3köpfiges	PAIS-Team	



in	Verbindung	mit	der	Gemeinde	erstrebenswert	und	auch	finanzierbar	ist.	Der	
KGR	entscheidet	mit	10	Ja-Stimmen,	2	Gegenstimmen	und	1	Enthaltung,	ab	
Schuljahr	2018/19	ein	solches	Team	mit	19.200	€	p.	a.	zu	finanzieren.	

• Nachtrag	zur	Info:	Die	öffentliche	Auslage	des	Gemeinde-	sowie	Kita-Haushalts	
erfolgt	vom	11.12.	2017	–	12.01.2018)	

• Die	Abrechnung	der	Baumaßnahme	„Haus	an	der	Straße“	ergibt	ein	endgültiges	
Defizit	von	64.831,06	€,	die	aus	der	Rücklage	entnommen	werden.	

TOP	6	a	 Beschluss:„Der	Kirchengemeinderat	beschließt	die	Renovierung	des	Flures	aus	den	
Mitteln	der	U3-Förderung	bis	zu	einem	Betrag	von	20.000€.	Die	restliche	Summe	der	für	
2017	zur	Verfügung	stehenden	Fördermittel	wird	zum	Ausgleich	des	Defizits	im	Haushalt	
2017	verwendet.“	Einstimmig.	

TOP	7	 Austausch	„ein	Jahr	KGR“	entfällt.	
TOP	8	 C.	Bethke	berichtet	kurz	vom	MUTeam.		
TOP	9	 Infos	aus	dem	Jugendleitungsteam	–	vertagt.	
TOP	10	 Personalbeschlüsse	(Nicht	öffentlich)	
TOP	11	 C.	Osbahr	berichtet	vom	Friedhofsausschuss	
TOP	12	 C.	Osbahr	berichtet	von	der	KGR-Sitzung	der	Lutherkirche	
TOP	13	 K.	Gonschorrek	berichtet	von	der	Sitzung	des	Kirchengemeindeverbandes.	
TOP	14	 Kirchenein-	und	–austritte,	Umgemeindungen:	Es	liegen	2	Zugemeindungen	vor	
TOP	15	 Mitteilungen,	Verschiedenes:	

• KGR-Treff	am	20.12.	soll	stattfinden	
• Der	KGR	stimmt	einer	Raum-Anfrage	zum	Mitarbeitergottesdienst	des	Zentrums	

kirchlicher	Dienste	am	13.9.18	einstimmig	bei	1	Enthaltung	zu.	
• C.	Osbahr	hat	ein	Haus	für	das	KGR-Wochenende	2019	gefunden	und	würde	

gerne	etwas	reservieren.	Der	KGR	bittet,	zwei	Termine	vorzuschlagen.	
• Austausch	über	die	zurückliegende	Gemeinschaftswoche	und	den	Adventsbasar.	

Beides	wurde	als	ausgesprochen	positiv	erlebt.	Auch	der	finanzielle	Ertrag	erfuhr	
eine	deutliche	Steigerung.	

	
Protokoll:	Arno	Fey	

	


